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Wissen. Um die Trinkwasserversorgung im Kreis Alten-
kirchen auch in eventuellen Notsituationen aufrecht zu
erhalten, begann im Jahr 2014 das Projekt des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Kreis Altenkirchen unter
der Leitung von Karl-Horst Stark, die Wasserleitungen
in und um Wissen zu erneuern beziehungsweise zu
doppeln.

Der Zweckverband für Wasserversorgung beliefert rund
110.000 Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Altenkir-
chen mit Trinkwasser. Die vorhandene Leitung zur Was-
serzulieferung ist nicht mehr zeitgemäß. Zur Verbesse-
rung der Versorgungssicherheit und für eine
Notversorgung hat der Zweckverband ein Sanierungs-
programm aufgelegt. Insgesamt sind von 2013 bis 2019
rund 15 Millionen Euro Investitionen vorgesehen. In den
letzten vier Jahren hat das Umweltministerium bereits
Zuwendungen über 3,45 Millionen Euro bewilligt.

Die Sicherung der Wasserversorgung, gerade auch in
ländlich geprägten Regionen, erfordert regelmäßige
Investitionen. Es soll eine gleichwertige Lebensqualität
für Menschen im ländlichen Raum geschaffen werden,
auch wenn ein Ausbau von Leitungen in solchen Regio-
nen einen größeren Aufwand bedeutet. Durch die Ein-
nahmen aus dem 2013 eingeführten Wassercent soll
aber genau dies ermöglicht werden, betonte Umwelt-
staatssekretär Dr. Thomas Griese bei der Übergabe des
Fördermittelbescheids.

Die Fördermittel in Höhe von 754.520 Euro werden für
den in Kürze in Angriff genommenen etwa drei Kilome-
ter langen dritten Bauabschnitt zwischen Hof Holpe und
Pirzenthal verwendet. In diesem Bauabschnitt werden
am Verteilerbauwerk die Leitungen gedoppelt und damit

Umweltstaatssekretär Griese
übergibt Zuschuss für Wasserversorgung

im Kreis Altenkirchen

die Versorgung für die Verbandsgemeinden Wissen, Kir-
chen, Betzdorf-Gebhardshain und Herdorf-Daaden
sichergestellt. In südliche Richtung wird das Trinkwas-
ser für die Verbandsgemeinden Hamm, Altenkirchen,
Flammersfeld sowie teilweise nach Hachenburg und
Puderbach geliefert. (rst)

Umweltstaatssekretär Dr.thomas griese übergab den Bescheid über einen Zuschuss
in höhe von 754.520 € für die wasserversorgung im kreis altenkirchen

an Verbandsgemeindebürgermeister und wka-Verbandsvorsteher michael wagener.
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Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale hamm/wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der BDZ hamm-wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
BDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerBanDsgemeinDeVerwaltUng wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER
DER DEuTSCHEN RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER
DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft Bahn see
für den Bereich der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: ....................................................................02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: .................................................................02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: ...................................................................02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke, Tel: 02742/939-161

stand 24.7.2017
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Stand: 24.07.2017

sa.-so.
29. - 30. Juli asV-wissen e.V.

Sommerfest
des ASV Wissen e.V.

sonntag
30. Juli 14.30 Uhr mgV Zufriedenheit

köttingerhöhe
Treffen am Proberaum der BBS
zum Ansingen.
Anschl. Teilnahme am Sommer-
fest des Angelsportvereins
st. hubertus schützenbruder-
schaft selbach
Heimat- und Schützenfest

Dienstag
1. august 15.00 Uhr männerwerk wissen

Traditionelles Grillfest in der Fi-
scherhütte
mgV Zufriedenheit köttinger-
höhe
Erste Probe nach der Sommer-
pause

samstag
5. august 9.00 Uhr

evangelische männerrunde
Wanderung rund um die Fuchs-
kaute mit Besuch des dortigen
Restaurants. Frauen sind herzlich
eingeladen.

sa. 05.08 bis
mo. 07.08. st. hubertus

schützenbruderschaft
Birken-honigsessen e.V.
49. Schützen- und Kirchweihfest
(Alle Infos unter
www.das-top-event.de
oder unter
www.facebook.de/das.top.event)

montag
7. august 14.30 Uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden
1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15.
Kontaktgruppe für Gesellschafts-
und Konzentrationsspiele u.v.m.
Teilnahme kostenlos.

mittwoch
9. august 15.30 Uhr aktion

neue nachbarn
Café International im katholi-
schen Pfarrheim Wissen von
15.30 Uhr bis17.30 Uhr

samstag
12. august 9.00 Uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstr. 9, Wissen. Anmeldung
unter www.malteser.de oder bei P.
Vanderfuhr, Tel: 02742/3938
13.30 Uhr ski-Club wissen
Treffen der Wanderfreunde auf
dem Parkplatz hinter der Wes-
terwaldbank. Gäste sind willkom-
men. Infos unter 02742/3800.

sonntag
13. august kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag nach
der 11 Uhr Messe im kath. Pfarr-
heim. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro
(02742/93380)

mi. bis Fr.
16. - 18. aug. kfd wissen

Pilgern rund um Waldbreit-
bach mit Übernachtung im Klos-
ter. Kontakt: U. Rolland, Tel:
02742/2107

mittwoch
16. august 14.30 Uhr kfd Birken-honigsessen

Spielenachmittag im Pfarrheim
sa.-so.
19. - 20. aug. mgV „glück-auf“ steckenstein

20. Scheunenfest
Samstag ab 18.00 Uhr
mit u. a. Jockel & Friends
Sonntag ab 11.00 Uhr
Frühschoppen u. a. mit dem
Musikverein Brunken Stecken-
steiner Hof, Mittelhof

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungs-
kalender sind die Vereine und Verbände (Veran-
stalter) selbst verantwortlich. Die Angaben sind
ohne Gewähr.



Wissen 4 Nr. 30/2017

katholisches
männerwerk

besuchte Heimatmuseum
Das katholische Männerwerk Wissen unternahm
jüngst eine kleine Bildungsreise. Auf Vermittlung
von Hermann Brück ging es in das Privatmu-
seum der Familie Stinner nach Strick.
Der Ort befindet sich in Richtung Morsbach
unmittelbar hinter der Grenze nach Nordrhein-
Westfalen. „Unser Museum besteht nun seit zwölf
Jahren“, so Georg Stinner beim Begrüßen der
Gäste aus dem Wisserland.
Diese staunten dann nicht schlecht bei einem
Rundgang durch die einzelnen Abteilungen.
Zusammengetragen, liebevoll restauriert und
konserviert worden sind allerlei Gegenstände
aus dem täglichen Leben, dazu viele Exponate

aus Landwirtschaft und Handwerk.
Bügeleisen, Kaffeemühlen und so weiter nehmen einen großen Platz
ein und verdienen einen näheren Blick. Erst kürzlich ist die Museums-
stube um einen weiteren Raum vergrößert worden. Aber auch dieser
ist schon jetzt zu klein. Auf die Frage, ob auch Objekte aus der Wisse-
ner Gegend vertreten sind, ging Georg Stinner, der früher oft hier als
Stukkateur gearbeitet hat, mit dem Griff in einen der Schränke ein. Er
präsentierte ein Leinentuch, das ursprünglich ein Getreidesack war.
Später hat es die in der Wissener Mittelstraße beheimatete Siegpost-
Druckerei mit einem schönen Muster versehen. Und neulich erst sind
Ziegel vom Abriss des Sudhauses in das Museum integriert worden.
Zum Abschluss luden die Stinners ihre Besucher noch zu einem kräfti-
gen Frühstück ein. Im Namen der Gruppe bedankte sich Günter Wagner
für die herzliche Aufnahme in Strick. „Wir sind beeindruckt von ihrer Gast-
freundlichkeit und dem vorbildlichen Zustand des Museums.“

wissen. Die jährliche Mitgliederversammlung der Wissener Karne-
valsgesellschaft fand am 15. Juli im Hotel Nassauer Hof in Wissen
statt. Klaus Schwamborn, als zweiter Vorsitzender, eröffnete diese
und begrüßte alle anwesenden Mitglieder, Karl-Heinz Henn und
Burkhard Müller als Abordnung des Schützenvereins und natürlich
ganz besonders die noch amtierende Tollität aus der Session
2016/2017 Michael Schneider. Bevor es mit der eigentlichen Tages-
ordnung weiterging teilte der zweite Vorsitzende mit, dass Ingo Rol-
land von seinem Amt als erster Vorsitzender zurückgetreten sei.
Seine Entscheidung müsse akzeptiert werden. Klaus Schwamborn
dankte Ingo Rolland für seine Arbeit im Vorstandsgremium. Dadurch
ergaben sich einige Veränderungen im Vorstand der KG. Klaus
Schwamborn stelle sich als Vorsitzender zur Wahl. Für dieses Pro-
cedere wurde Rudolf Trapp als Versammlungsleiter gewählt. Wei-
tere Vorschläge für dieses Amt kamen aus der Versammlung nicht.
Klaus Schwamborn wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden der
Wissener Karnevalsgesellschaft gewählt. Großer Applaus folgte, als
er die Wahl annahm. Der freigewordene Posten des zweiten Vorsit-
zenden besetzt nun Ralf Buhr, der ebenfalls einstimmig gewählt
wurde.Dennis Blickheuser wurde turnusmäßig nach der abgelaufe-
nen Periode ebenfalls einstimmig wieder in den Vorstand gewählt.
Er gehört der Zugleitungsabteilung an. Unter dem Punkt Ehrungen
wurde Rudolf Trapp zum Ehrensitzungspräsidenten ernannt. Seine
Verdienste sind unbestritten. Trapp leitete 21 Jahre die Große
Prunksitzung der KG. Das soll ihm erst mal einer nachmachen.
Unter großem Applaus nahm er Urkunde und Ansteckbrosche ent-
gegen. Den Wahlen und der Ehrung waren natürlich die üblichen
Vereinsregularien vorausgegangen, so gab es den Geschäftsbe-
richt zu Beginn von Robin Stricker. Er ging im Detail auf die abge-
laufene Session ein. Sein Dank galt Prinz Michael, den vielen Hel-
ferinnen und Helfern der KG, die für den Verein im Einsatz waren.
Als Höhepunkte der Session nannte Stricker die restlos ausver-
kaufte Veranstaltung „Närrisches Kulturwerk“ und trotz schlechten
Wetters der große Fastowendszug. Die vielen Termine der Session
listete Stricker auf, und dass dies eine Gemeinschaftsleistung aller
aktiven Karnevalisten ist, würdigte er mit einem Dank an alle.
Den Kassenbericht verlas Nicole Thielmann. Da waren wie immer
Ausgaben und Einnahmen gelistet und im Ergebnis zeigte sich ein
gutes Jahr aus Sicht der Schatzmeisterin. Die Kassenprüfer hatten
keine Beanstandungen, es gab die einstimmige Entlastung des Vor-
standes.Geschäftsführer Robin Stricker verlas die feststehenden

Termine für die kommende Session 2017/2018. Die Proklamation
des neuen Prinzen oder Prinzessin findet am 05. November statt.
Jürgen Thielmann als Sitzungspräsident und Organisator der Ver-
anstaltungen im Kulturwerk stellte das Programm der Herrensit-
zung am 20. Januar 2018 unter anderem mit Knacki Deuer, De
Blömscher und vielen anderen und der Prunksitzung am 03. Feb-
ruar 2018 unter anderem mit Feuerwehrmann Kresse, De Kaaf-
säck, Linus und vielen anderen vor. Sitzungsband ist wieder die
„Dancing Band Sunshine.
Karten für diese Veranstaltungen sind ab Ende November 2017 im
Vorverkauf erhältlich. Neben den klassischen Tanzveranstaltungen
an Altweiber mit der Band „Party Factory“ und Veilchen Dienstag
wurde für Samstag ein neues Konzept aus der Taufe gehoben.
Unter dem Motto „JECK IM WERK“ wird es an diesem Abend ein
karnevalistisches Feuerwerk mit drei Acts geben. Dazu wurde einer
der besten Coverbands Deutschlands, die Band „Street Life“, die
„Kölsch Fraktion“ und ein DJ aus dem Kölner Gürzenisch unter Ver-
trag genommen. Wieder einmal wurde ein Top Veranstaltungspro-
gramm präsentiert, welches ohne die super Zusammenarbeit mit
der Agentur Alaaaf von Guido Cantz nicht zu realisieren wäre.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung wurde geschlossen
die Benefizveranstaltung für die Aktive und leider schwer erkrankte
Tänzerin der KG, Cheyenne, in Gebhardshain besucht und man
unterstützte dieses lobenswerte Projekt.

von rechts nach links: der neue erste Vorsitzende Klaus Schwamborn, Kas-
siererin Nicole Thielmann, neuer zweiter Vorsitzender Ralf Buhr, Ehrensit-
zungspräsident Rudolf Trapp und Geschäftsführer Robin Stricker.

Klaus Schwamborn ist neuer 1. Vorsitzender
der Wissener Karnevalsgesellschaft



Wissen 5 Nr. 30/2017

Vom 1. - 8. Juli haben 60 Wissener „Royal Rangers“-Pfadfinder ihr
Zeltlager in Mörsbach abgehalten. Highlight des diesjährigen Zelt-
lagers unter dem Motto „Schritt für Schritt die Welt verändern“ war
ein neuartiger Spendenlauf mittels Armband-Schrittzähler: Im
Vorfeld des Zeltlagers haben die Kinder Sponsoren für je 1000
Schritte gesucht.

Während der 6 vollen Tage des Zeltlagers wurden die Schritte der
Teilnehmer mittels Armband-Schrittzähler zusammengetragen. Im
Durchschnitt gingen die Teilnehmer 18.000 Schritte täglich, etwa
3 mal so viel wie der deutsche Durchschnitt!

Mit den insgesamt über 6.000.000 Schritte rechnen die Pfadfinder
mit ca. 2000 € Spende, wel-
ches dem Schulbauprojekt
„Zukunft Raum Geben“ in
Kongo zugutekommen wird.

Neben den „Standard“-Zeltla-
ger-Tagespunkten, wie Zelte
und Bauwerke errichten, mor-
gendlicher Fahnenappell, über
demm offenen Feuer kochen
und Zeiten in Teams, gab es
jeden Nachmittag verschie-
dene Workshops, Gelände-
spiele, einen Eltern-Nachmittag
und einen Ausflug ins
Schwimmbad.

Die Wissener Pfadfinder
bedanken sich bei allen Helfern
und Unterstützern!

wissener Pfadfinder gehen während Zeltlager

6 millionen schritte für den guten Zweck

mit dem 249. schuss konnte torsten hake am samstagabend den
Birken-honigsessener königsaar von der stange holen und wird
am ersten augustwochenende das schützenfest als neuer schüt-
zenkönig feiern.
Um 17.30 Uhr traten die Jungschützen und Schützen auf dem Schulhof
in Birken-Honigsessen an, um dann, begleitet von der Bergkapelle Bir-
ken-Honigsessen, zum Schießstand am Schützenhaus zu marschieren.
Eröffnet wurde das Vogelschießen von Präses Pfarrer Martin Kürten,
der bis dato amtierenden Schützenkönigin Anja Schäfer und dem
Ortsbürgermeister Hubert Wagner, die im Zeichen von Glaube, Sitte
und Heimat die ersten Schüsse auf den Vogel abgaben.
Als erste Majestät des Tages stand der neunjährige Devin Schneider als
neuer Bambini-Prinz fest. Schülerprinz wurde mit 213 Schüssen der
14-jährige Nils Asbach und mit dem 230. Schuss konnte sich Fabian
René Lauer (20 Jahre) die Jungschützenkönigswürde erkämpfen.
Im Anschluss fand der Schießwettkampf der Schützen statt. Eine große
Anzahl von Anwärtern machte es bis zum Schluss spannend und am
Ende ging es dann doch ganz schnell. Der Vogel fiel, noch mit beiden
Flügeln, gegen 22 Uhr und der Jubel war groß. Der 45-jährige Torsten
Hake nahm zahlreiche Glückwünsche entgegen und freute sich sichtlich
über sein neues Amt. Gemeinsam mit seiner Frau Karin wird er in zwei
Wochen im Mittelpunkt des Birkener Schützenfestes stehen.
Die Insignien wurden geschossen von: Martin Schäfer (Krone), Uwe
Pomplitz (Zepter) und Ronny Ebermann (Reichsapfel). Auch in diesem
Jahr wurde der Königsvogel wieder von Burkhard Wagner gefertigt.
Viele Besucher waren am Abend zum Schützenhaus gekommen, um
bei gutem Wetter das Treiben am Schießstand zu beobachten. Die
Bergkapelle „Vereinigung“ Birken-Honigsessen begleitete unter der
Leitung von Sven Hellinghausen traditionell das Schießen und das
Duo „Supreme“ sorgte anschließend für Partystimmung und animierte
zum Feiern und Tanzen.

Torsten Hake mit seiner Frau Karin

Torsten Hake ist

Schützenkönig in Birken-Honigsessen

Am Samstag, 5. August, wird das Schützenfest um 16 Uhr eröffnet
und bis zum Montag erwartet die Besucher ein buntes Programm mit
Live-Musik und dem großen Festzug am Sonntag. (rst)
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Sie kam, sang, spielte und gewann das Wissener Publikum im
Handumdrehen. 2015 noch als Keyboarderin von Gitarrenlegende
Albert Lee, ein Jahr später schon mit ihrer eigenen Band bei den
WERKtagen:
Doña Oxford ist eine außergewöhnliche, gefühlvolle und leiden-
schaftliche Sängerin, Songschreiberin und Keyboarderin, deren
Soul Stimme und Liebe zum anfänglichen Rock & Roll Piano sie
inspiriert hat, einen einzigartigen Sound zu kreieren, den viele mit
“Gladys Knight meets the Rolling Stones” vergleichen. Als eine
Keyboarderin hat Doña mit vielen Rock- und Blueslegenden, wie
zum Beispiel mit Keith Richards, Bob Weir, Levon Helm, Albert
Lee, Buddy Guy, dem Bandleader Jimmy Vivino von Conan
O’Brien, dem Gitarristen von Creed Mark Tremonti, Son Seals,
Shemekia Copeland und mit ihrem Vorbild, ehemaliger Bandkol-
lege von Chuck Berry und der Vater des Rock ’n’ Roll, Johnnie
Johnson gespielt. Doña tourte in 17 Ländern und 48 Staaten mit
ihrer gefühlvollen 6-köpfigen Band um die ganze Welt. Bekannt
für ihr außergewöhnliches Klavierspiel und ihre unverwechselbare
Stimme, beschreiben viele Doña als die „Goddest Of Soul“. Darü-
ber hinaus, dass Doña vier Alben selbstständig aufnahm, fand sie
noch Zeit dazu, an zahlreichen Grammy- und Bluesmusicawards
aufzutreten.
Am 04. August ist es beim zweiten Werksferien-Termin im Kul-
turwerk Wissen wieder soweit: Doña Oxfords energiereicher,

abgefahrener und rauer
Sound wird die Menge tan-
zen lassen. Das Konzert
beginnt um 20 Uhr, Einlass
und Abendkasse ist ab 19
Uhr.
Die Eintrittskarten sind als
Werksferien-Saisonkarte für
12 Euro erhältlich bei allen
ReserviX- und AD-Ticket-Vor-
verkaufstellen, z.B. der Buch-
laden, Maarstraße in Wissen
oder Buchhandlung Mankel-
muth in Betzdorf, sowie im
Internet unter www.kultur-
werk-wissen.de und telefo-
nisch unter 0180 60 50 400.
Die Abendkasse öffnet
jeweils um 19 Uhr.
Der Erwerb einer Eintritts-
karte berechtigt zum Eintritt
zu allen 3 Werksferien-Konzerten. Eine Einzelkarte wird nicht
angeboten. Die Halle ist teilbestuhlt. Veranstalter ist die kultur-
WERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wissener eigenART.

Göttlicher Soul und Blues bei den Werksferien
Doña oxford kehrt als „goddest of soul“ in das kulturwerk zurück
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Wahlen, die Lebensgrundlage unserer Demokratie!
Ehrenamtliche Wahlhelfer für die

Bundestagswahl am 24. September 2017 gesucht

Am Sonntag, 24. September 2017, findet in ganz Deutschland die Bundestagswahl statt.

Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bürgerinnen und Bürger am politi-

schen Geschehen. Wahlen sind die Lebensgrundlage unserer Demokratie.

Die Abwicklung einer Wahl ist jedoch nur mit einer Vielzahl ehrenamtlicher Kräfte möglich -

in der Verbandsgemeinde Wissen werden 133 Helferinnen und Helfer benötigt.

Wenn auch Sie einmal einen Blick "hinter die Kulissen" werfen wollen: Wie wäre es mit einer

Mitarbeit in einem Wahlvorstand? Es erwartet Sie eine interessante und verantwortungs-

volle Tätigkeit zum Wohle der Allgemeinheit.

Möchten Sie dabei sein?

Wer kann als Wahlhelfer mitmachen? Sie müssen für die Bundestagswahl am 24.09.2017

wahlberechtigt sein. Dazu gehört, dass Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,

spätestens am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und Ihren Wohnsitz seit mindes-

tens drei Monaten im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland haben. Besondere Kenntnisse

sind nicht erforderlich. Für die ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand gibt es übrigens

auch ein kleines Dankeschön (€ 40).

Die Wahlvorstände haben die Aufgabe, im Wahllokal die Stimmzettel an die Wählerinnen

und Wähler auszugeben, die Stimmabgabevermerke im Wählerverzeichnis einzutragen, ins-

gesamt für einen geordneten Ablauf der Wahl im Wahllokal zu sorgen und nach 18.00 Uhr

die abgegebenen Stimmen auszuzählen. Die Wahllokale sind jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet. Die Mitglieder des Wahlvorstandes sprechen sich untereinander ab, wer vormittags

und wer nachmittags den "Dienst" verrichtet. Um 17.30 Uhr treffen wieder alle Mitglieder des

Wahlvorstandes im Wahllokal ein. Nach Schluss der Wahlhandlung zählen alle Wahlvor-

standsmitglieder die abgegebenen Stimmen aus.

Haben Sie Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit? Dann wenden Sie sich bitte an

das Wahlamt der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Frau Held, Tel.: 02742/939-111

oder per Email an svenja.held@rathaus-wissen.de.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Kanalreinigung in Katzwinkel
Die Verbandsgemeindewerke Wissen teilen mit, dass in der Ortsge-
meinde Katzwinkel, Ortsteil Elkhausen

von der 31. kw bis ende 37. kw 2017
die Kanäle gereinigt werden.
Um diese Arbeiten durchführen zu können, ist es teilweise erforder-
lich, dass Privatgrundstücke betreten und ggf. befahren werden
müssen. Verdeckte Kontrollschächte sind für die Spülarbeiten ggf.
freizulegen. Dies ist dann der Fall, wenn über Privatgrundstücke
verlaufende Abwasserleitungen der Verbandsgemeindewerke Wis-
sen von einer öffentlichen Verkehrsfläche nicht erreicht werden kön-
nen und ein auf dem Privatgrundstück vorhandener Kanalschacht
für die beabsichtigten Arbeiten benutzt werden muss. Die betroffe-
nen Bürger bzw. Grundstückseigentümer werden durch die beauf-
tragte Firma Bastian & Sohn rechtzeitig über das Betreten des
Grundstückes informiert. Sollten Sie nicht erreichbar sein, bitten wir
um Nachsicht, wenn das Grundstück ohne Ankündigung betreten
wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Einzelfällen zu vorübergehenden
Geruchsbelästigungen kommen. Die Ursache liegt häufig in einer
fehlenden Belüftung der Grundleitungen und Hausinstallationen.
Durch den entstehenden Unterdruck bei der Spülung werden die
Geruchsverschlüsse - Siphons - leer gesaugt. Es besteht dann
keine Geruchssperre mehr zum Kanal. Die Ursache ist relativ ein-
fach zu beheben. Die Geruchsverschlüsse sind wieder zu füllen,
indem man kurz Wasser in Waschbecken, Toilette, Dusche oder
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann das in den Geruchsverschlüssen
stehende Wasser aus den Ablaufstellen im Haus (WC, Dusche etc.)
austreten. Dies ist dann der Fall, wenn weder Entlüftungsleitungen
noch Rückstausicherungen in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt der bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Geruchsverschlüsse aus. Es besteht die
Möglichkeit bei einem vorhandenen Hausanschlusskontrollschacht
die Revisionsöffnung im Schacht für die Zeitdauer der Spülung zu
öffnen. Dann können Über- oder Unterdruck bereits im Kontroll-
schacht ausgeglichen werden. Sollten einzelnen Grundstückseigen-
tümern derartige Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, wäre eine
entsprechende Mitteilung an die Verbandsgemeindewerke Wissen
hilfreich, um die beschriebenen Probleme zu vermeiden.
Bei weiterem Informationsbedarf können sich betroffene Grund-
stückseigentümer unmittelbar an die Verbandsgemeindewerke im
Hause der Stadtwerke Wissen GmbH, Herrn Stricker, erreichbar
unter der Rufnummer 02742 / 934541 wenden.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH Dirk Baier
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen Geschäftsführer

■ Öffentliche Ausschreibung
Verbandsgemeindewerke wissen
1. name und anschrift der Vergabestellen:
Verbandsgemeindewerke Wissen, Abwasserwerk
vertreten durch die
Stadtwerke Wissen GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen.
2. Verfahrensart:
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
3. Baumaßnahme:
Erneuerung Mischwassersammler Tannenstraße, Stadt Wissen
Umfang der Baumaßnahme:
erneuerung in offener Bauweise:
ca. 110 m Beton-Kunststoff-Rohr DN 300 mm
ca. 25 Anschlussleitungen
erneuerung geschlossene Bauweise (kalieberbersten):
ca. 110 m PP-HM DN/DO 280 mm

jeweils einschl. Schachtbauwerke
ausführungszeitraum:
September bis Dezember 2017.
4. Planung, ausschreibung und Bauleitung:
Ingenieurbüro HEINEMANN,
Frankfurter Straße 23, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/9565-0, Fax: 02681/9565-35.

5. anforderung der Vergabeunterlagen:
Die Angebotsunterlagen sind schriftlich bei den Verbandsgemeinde-
werken Wissen, Abwasserwerk, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
gegen Zahlung einer Gebühr von 20,00 EUR anzufordern; die
Gebühr wird nicht erstattet. Einzahlungen müssen auf das Konto
von bei der Sparkasse Westerwald, IBAN DE15573510300005000450,
Bic: MALADE51AKI unter Angabe der Baumaßnahme „Erneuerung
Mischwassersammler Tannenstraße“ erfolgen. Der Versand der
Unterlagen erfolgt ab Dienstag, den 18.07.2017.
6. angebotseröffnung:
Freitag, den 04.08.2017, 10:00 Uhr, im Hause der Stadtwerken Wis-
sen GmbH, Sitzungssaal, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen.
7. Zuschlags- und Bindefrist:
bis 31.08.2017.
Wissen, den 15.07.2017 Baier
Stadtwerke Wissen GmbH Geschäftsführer

Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung der unanfechtbarkeit
des Beschlusses der vereinfachten umlegung

Nach § 83 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414) in sei-
ner jeweils geltenden Fassung wird bekanntgemacht, dass der
Beschluss über die vereinfachte Umlegung „Bahnhofstraße/ Hinter-
gasse“ vom 29.05.2017 am 10.07.2017 unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand
durch den in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vorge-
sehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung
schließt die Einweisung der neuen Eigentümer in den Besitz der
zugeteilten Grundstücke ein (§ 83 Abs. 2 BauGB).
Soweit im Beschluss über die vereinfachte Umlegung nach § 80
Abs. 2 BauGB nichts anderes festgelegt ist, geht das Eigentum an
den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteilen
und Grundstücken lastenfrei auf die neuen Eigentümer über.
Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich. Die ausgetausch-
ten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke
werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie zugeteilt werden. Die
dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die
zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke (§ 83 Abs. 3 BauGB).
Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters
wird bei den zuständigen Behörden veranlasst.
rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Vermessungs- und

Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Wester-
burg

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach
dem Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de

erhoben werden.
Westerburg, 17.07.2017 (D.S.) I.A. Dirk Fitting

Vermessungsdirektor
hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem
Link veröffentlicht:
http://www.vermkv.rlp.de/index.php?id=7084

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Satzung über den Besuch des Betreuungsangebotes
an der Barbara-Grundschule Katzwinkel

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) hat auf
Grund des § 24 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) i. V.
m. §§ 2, 7 des Kommunalabgabengesetzes Rheinland-Pfalz (KAG)
sowie der §§ 68, 75 des Schulgesetzes Rheinland-Pfalz in den
jeweils zurzeit gültigen Fassungen in seiner Sitzung vom 11.07.2017
folgende Satzung beschlossen:
§ 1 - träger und aufgaben
(1) Die Ortsgemeinde Katzwinkel(Sieg) bietet als Träger ein unter-
richtsergänzendes und freiwilliges Betreuungsangebot an der Bar-
bara-Grundschule für die Schülerinnen und Schüler dieser Schule
an. Die Betreuung findet nach dem allgemeinen Unterricht, außer-
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halb der Ferienzeiten, statt. Die Dauer wird durch den Träger festge-
legt und orientiert sich am festgestellten Bedarf. Das Betreuungsan-
gebot richtet sich nach den jeweils gültigen Bestimmungen des
Ministeriums für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz und ist eine
schulische Veranstaltung im Sinne der Grundschulordnung. Die Ein-
richtung eines Betreuungsangebotes erfolgt ab der Mindestteilneh-
merzahl von acht Kindern. Die Schulleitung führt die Aufsicht über
das Betreuungsangebot und ist gegenüber den Betreuungskräften
weisungsbefugt. Sie hilft dem Träger im Benehmen mit dem Schu-
lelternbeirat bei der Ermittlung des Betreuungsbedarfs.
(2) Den Einsatz der Betreuungskräfte organisiert der Träger.
§ 2 - aufnahme und abmeldung
(1) Die Aufnahme einer Schülerin oder eines Schülers in die
„Betreuende Grundschule“ erfolgt nach ordnungsgemäßer Anmel-
dung durch die Erziehungsberechtigten bei der Grundschule.
(2) Ein Anspruch auf das Betreuungsangebot besteht grundsätzlich
nicht. Die Aufnahme in die „Betreuende Grundschule“ richtet sich
nach der Anzahl der freien Plätze. Die Aufnahme erfolgt nach Ein-
gangsdatum der Anmeldung.
(3) Eine vorzeitige Abmeldung vor Ablauf des Schuljahres ist nur mit
einer Frist von zwei Wochen zum Ende eines Kalendermonats möglich.
§ 3 - aufsichtspflicht und Versicherungsschutz
(1) Die Aufsichtspflicht der Betreuungspersonen beginnt mit dem
Anfang der Betreuungszeiten. Sie endet mit dem Verlassen des
Schulgeländes. Während der Betreuungszeit auf dem Schulgelände
ist die Betreuungskraft aufsichtspflichtig, für die Wege von der
Grundschule nach Hause sind es die Erziehungsberechtigten. Soll-
ten Kinder die Schule mit Zustimmung der Erziehungsberechtigten
vorzeitig verlassen, ist die Betreuungskraft zu benachrichtigen. Die
Aufsichtspflicht liegt bei den Erziehungsberechtigten.
(2) Für die Kinder besteht eine gesetzliche Unfallversicherung wäh-
rend des Aufenthaltes auf dem Schulgelände sowie bei Veranstal-
tungen im Rahmen des Betreuungsangebotes außerhalb der Ein-
richtung. Der Versicherungsschutz erstreckt sich auch auf Unfälle,
die auf dem direkten Weg zu und von der Grundschule entstehen.
Der Versicherungsschutz entfällt, wenn der direkte Weg verlängert
oder unterbrochen wird.
(3) Für Schäden, die von den Kindern Dritten gegenüber verursacht
werden, haftet der Träger nicht.
(4) Eventuelle Schadensfälle sind umgehend der Schulleitung zu
melden.
§ 4 - erziehungsberechtigte
Erziehungsberechtigter im Sinne dieser Satzung ist der/die Perso-
nensorgeberechtigte und jede sonstige Person über 18 Jahre,
soweit sie auf Grund einer Vereinbarung mit dem Personensorgebe-
rechtigten nicht nur für einzelne Verrichtungen Aufgaben der Perso-
nensorge wahrnimmt.
§ 5 - Beiträge für das Betreuungsangebot
(1) Die Teilnahme am Betreuungsangebot der Barbara-Grundschule
ist beitragspflichtig. Die Beitragshöhe wird auf 15 Euro monatlich
festgesetzt.
(2) Der Beitrag ist als voller Monatsbeitrag für jeden Monat zu zah-
len, in dem eine Betreuung stattfindet, unabhängig von der Anzahl
der Betreuungstage. Eine Erstattung der Beiträge für die Nichtinan-
spruchnahme der Betreuung erfolgt nicht.
(3) Der Beitrag wird jeweils zum 15. des laufenden Monats fällig und
durch die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen mit Beitragsbe-
scheid festgesetzt.
(4) Zur Zahlung der Beiträge ist der/sind die Erziehungsberechtigten
verpflichtet. Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner.
§ 6 - ahndung bei Verstößen
Ein Kind kann von der Teilnahme am Betreuungsangebot ausge-
schlossen werden, wenn der/die Erziehungsberechtigte/n mit der
Zahlung des Beitrages länger als zwei Monate im Verzug sind.
§ 7 - inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.08.2017 in Kraft.
Katzwinkel, 17.07.2017 Siegel Wolfgang Würden

Ortsbürgermeister
hinweis
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten gem. § 24 Abs. 6 GemO
ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der vorstehend genannten Jahresfrist die Aufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend macht.

Hat jemand eine Verletzung der o. g. Ziffer 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung
geltend machen.
Wissen, 17.07.2017 Michael Wagener, Bürgermeister

■ Wir gratulieren
05.08. Frau Klesius, Else....................... zum 80. Geburtstag

Wissen
05.08. Frau Michel, Brunhilde................ zum 75. Geburtstag

Hövels
07.08. Frau Eichner, Ursula ................... zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen
08.08. Frau Heck, Wilhelmine................ zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
08.08. Frau Reifenrath, Helga................ zum 80. Geburtstag

Mittelhof
08.08. Herr Rödder, Josef ..................... zum 80. Geburtstag

Mittelhof
08.08. Herr Rose, Dieter........................ zum 80. Geburtstag

Mittelhof
09.08. Frau Reindl, Hannelore............... zum 75. Geburtstag

Mittelhof

Jugend- und schulnachrichten

■ Kreisvolkshochschule veranstaltete Feriensprachkurs
in Wissen

Weltweit sind derzeit etwa Millionen Menschen auf der Flucht vor
Krieg, Unterdrückung und Gewalt und viele von ihnen fanden in den
letzten beiden Jahren den Weg nach Deutschland suchen, weil sie
hier auf bessere Lebenschancen für sich und ihre Familien hoffen.
Auch der Kreis Altenkirchen hat viele hundert Flüchtlinge aufge-
nommen, die jetzt als Nachbarn in unseren Städten und Dörfern
leben. Sprache ist hierbei ein zentraler Schlüssel, sich in der neuen
Heimat einzufinden.
Besonders neu angekommene schulpflichtige Kinder und Jugendli-
che brauchen eine intensive sprachliche Begleitung, um ihnen eine
Teilnahme an Unterricht und Bildung zu ermöglichen. Deshalb wer-
den von der Kreisvolkshochschule Altenkirchen in enger Zusam-
menarbeit mit den Schulen im Landkreis Altenkirchen für die Schü-
lerinnen und Schüler, die einer weiteren Sprachförderung bedürfen,
zusätzlich Intensivsprachkurse in den Ferien angeboten.
So fand Anfang Juli in Wissen ein Sprachförderkurs unter der Lei-
tung von Daniela Langenbach mit insgesamt 14 teilnehmenden
Schülerinnen und Schülern der IGS Hamm sowie der Realschule
Wissen plus statt. Finanziell gefördert wurden die Kurse wieder sei-
tens des Landes Rheinland-Pfalz. Die Kurse verstehen sich neben
den schulischen Fördermaßnahmen als zusätzlicher Lernimpuls.
Neben der sprachlichen Förderung geben die Kurse gerade Kindern
aus Flüchtlingsfamilien auch die Orientierung in der neuen Heimat.

■ Fortbildungsreihe „Kita-Verpflegung -
gesund und lecker“

angebot der kreisvolkshochschule für hauswirtschaftskräfte
und tagespflegepersonen
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen beteiligt sich ab September
mit drei Kursen an der landesweiten Fortbildungsinitiative zur
gesunden Verpflegung in Kindertagesstätten.
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Das Angebot einer Mittagsverpflegung gehört heute zum Standard
der meisten Kindertageseinrichtungen. In vielen Kitas und Tages-
pflegeeinrichtungen wird täglich frisch gekocht.
Für die gesunde Entwicklung der Kinder ist ein abwechslungsrei-
ches, kindgerechtes Speisenangebot besonders wichtig. Die Semi-
narreihe „Kita-Verpflegung - gesund und lecker“ richtet sich an
Hauswirtschaftskräfte und Tagespflegepersonen, die mit der Gestal-
tung und Zubereitung des Mittagessens in der Tageseinrichtung
betraut sind.
Die Seminarreihe bietet Unterstützung in der täglichen Arbeit, um
die immer größer werdenden Anforderungen an die besondere
Qualität einer vollwertigen, kindgerechten Verpflegung zu bewälti-
gen.
Die KVHS bietet in der Altenkirchener Schulküche für die Einrich-
tungen in der Region in den kommenden Monaten drei Seminare
an:
heute ohne Fleisch - vegetarische gerichte
Donnerstag, 7. september
Kochpraxis: Zubereitung von Rezepten mit Gemüse der Saison und
Hülsenfrüchten, Vorteile einer fleischreduzierten Kost, Bedeutung
von „5 am Tag“, regionaler und saisonaler Einkauf, Convenience-
Produkte unter der Lupe.
kleinkindernährung (U3) - wie kinder auf den geschmack
kommen
Donnerstag, 19. oktober
Kochpraxis: Zubereitung von kleinkindgerechten Speisen, beson-
dere Auswahl und Zubereitung kindgerechter Kost für die Alters-
gruppe 1 bis 3 Jahre.
sonderkostformen von allergie bis kulturelle Vielfalt - flexibel
gestalten
Donnerstag, 16. november
Kochpraxis: Zubereitung von Sonderkost mit Abwandlungsmöglichkei-
ten, Besonderheiten der Sonderkostformen kennenlernen, Vermeidung
von Kontaminationen, Gestaltung gemeinsamer Mahlzeiten.
Die Kurszeiten sind jeweils von 17 bis 20 Uhr. Die Teilnehmergebühr
beträgt jeweils 10 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

kirchliche nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten:
sonntag, 30. Juli 2017: 9.00 Uhr; HÖVELS: Gottesdienst; Pfarrer
M. Tesch, 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst; Pfarrer M. Tesch

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels

Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Anna-Wallfahrt von Wissen
nach Marienthal am 26.07.2017

Herzliche Einladung zur dies-
jährigen Anna-Prozession von
Wissen nach Marienthal am
Mittwoch, den 26. Juli 2017.
Abgang ist am 26. Juli 2017 um
7.30 Uhr ab Kirchplatz Wissen.
Wie in den letzten Jahren ist
nach Ankunft in Marienthal um
10.15 Uhr der Kreuzweg, um
12.00 Uhr die Hl. Messe und
um 15.00 Uhr die Schlussan-
dacht.
Mit der Schlussandacht in Mari-
enthal endet die Wallfahrt.

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 30. Juli, 9.30 Uhr „Wie sinnvoll ist dein Leben?“ Bibel-
Wachtturmstudium: „Liebst du mich mehr als diese?“
Donnerstag, 03. august, 19.00 Uhr „Eine Prophezeiung gegen
Tyrus stärkt das Vertrauen in Jehovas Wort (Hes. 26).“ Besprechung
der Bibelbücher Hesekiel 24-27. Ein weiteres Thema: „Auf Jehovas
Unterstützung bauen.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
landfrauen erkunden Bio-Bauernhof
Die Landfrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel besuchten den Bio-
Bauernhof Hagdorn.
Nach einer kurzen Wanderung von Wissen über Streitholz bis zum
Hof, gab es beim gemeinsamen Flammkuchen-Essen im gemütli-
chen Hof-Cafe den ersten Austausch über die Landwirtschaft.
Unter Führung von Herrn Günter Euteneuer wurde dann der Hof mit
seinen Stallungen besichtigt.
Bei den Informationen wurde schnell klar, wie aufwändig die Bio-
Landwirtschaft ist. Hier können sich die Tiere artgemäß bewegen.
Der Aufenthalt im Freien auf der Weide oder ganzjährig im Laufhof
stärkt die Abwehrkräfte. Mit Stroh eingestreute Liegeflächen scho-
nen die Klauen und Gelenke der Tiere. Außerdem ist eine ausrei-
chende Stallfläche gegeben um ein artgerechtes Sozialverhalten zu
ermöglichen.
Es wird ausschließlich BIO-Futter aus eigener Herstellung gefüttert.
Dabei wird vor allem auf den hohen Anteil an Grünfutter (Heu, Gras,
Silage) geachtet.
Gentechnik wird dabei selbstverständlich nicht genutzt, auch nicht
um das Wachstum zu fördern.
All dies beruht auf den Bioland-Prinzipien, welche streng eingehal-
ten werden müssen und durch regelmäßige Kontrollen überprüft
werden.
Dies vertiefte Maik Euteneuer, welcher mit seiner Familie den Hof
führt und 2015 als Mitglied bei Bioland aufgenommen wurde.
All diese Eindrücke verdeutlichten den Landfrauen warum Bioland-
Produkte, aufgrund ihres hohen Qualitäts-Standards, einen höheren
Preis haben. Dies zahlt sich, für die Gesundheit der Verbraucher,
durch die gute Qualität und für die Natur aus.

■ Medaillenerfolge für die DJK-Rhönradturnerinnen
Beim diesjährigen Schwebebahnpokalturnier, am 8. Juli in Wupper-
tal, gingen acht Rhönradturnerinnen der DJK Wissen-Selbach an
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den Start. Dort mussten sie sich der Konkurrenz aus knapp zwanzig
anderen Vereinen stellen und bewiesen ihr Können.

In der Altersklasse 9/10 gingen 20 Turnerinnen an den Start. Soraya
Köhl musste sich nur einer Turnerin des TSV Bayer 04 Leverkusen
geschlagen geben und erkämpfte sich die Silbermedaille. Ihre Zwil-
lingsschwester Katharina erturnte sich mit geringem Rückstand
ebenfalls einen Platz auf dem Podest und durfte die Bronzemedaille
mit nach Hause nehmen. Christina Keller bewies bei ihrem erst
zweiten Wettkampf ihr Können und verpasste um nur 0,2 Punkte
einen Platz auf dem Podest und belegte den vierten Rang. Soraya
Quast wurde in dieser Altersklasse 16.
Im 30 Teilnehmer starken Turnerfeld der Altersklasse 13/14 musste
sich Paula Sigismund ebenfalls nur einer Turnerin geschlagen
geben und belegte den zweiten Platz. Jana Hartwig belegte den 12.
Platz.
Sarah Schröter belegte in der Altersklasse 17/18 den 10. Rang und
Tamara Orthen in der Altersklasse 19-24 den 20. Platz.

es sind noch Plätze Frei
■ Tagesausflug des VdK Wissen 2017
Am 31. August 2017 bietet der VdK Wissen einen Tagesausflug an.
Ziel ist die Gedenkstätte („NS Euthanasie“) Hadamar und die Stadt
Limburg.
Programmplan: 9.00 Uhr Abfahrt am Parkplatz unterhalb der Wes-
terwaldbank, am Vormittag Zeit zur freien Verfügung in Limburg;
12.15 Uhr Weiterfahrt nach Hadamar zum Mittagessen (Das Mittag-
essen ist nicht im Preis enthalten); 13.30 Uhr Führung durch die
Gedenkstätte Hadamar. Infos dazu im Internet www.gedenkstaette-
hadamar.de. Anschließend Rückfahrt nach Wissen
Unkostenbeitrag: 15,- Euro für Mitglieder und 20,- Euro für Gäste
Anmeldung bei:
Friedrich Graf, Tel: 0151 39 94 34 8, Email: f-graf@online.de
Michael Kostka, Tel: 71469, Email: kostka.mittelhof@web.de
Berücksichtigt wird die Reihenfolge der Anmeldungen (max. 48 Per-
sonen)
weitere termine des Vdk wissen:
Grillfest - 26. Aug. 17
Wandertag - 23. Sep. 17

■ Seniorenarbeitskreis Wissen-Gebhardshain
der IG Metall - Geschäftsstelle Betzdorf

ig-metaller besuchten Dortmund

Die Jahresfahrt des Seniorenarbeitskreises Wissen-Gebhardshain
der IG Metall - Geschäftsstelle Betzdorf führte diesmal nach Dort-
mund. In Vertretung für Günter Rödder, der in der Nachfolge von
Ottomar Boketta seit fünfzehn Jahren immer wieder schöne und
lehrreiche Fahrten organisiert hat, zeichnete erstmals Reiner Braun

verantwortlich. Während der Hinfahrt ließ Braun die besten Wün-
sche von Günter Rödder, dem 1. Bevollmächtigten der Geschäfts-
stelle Uwe Wallbrecher sowie dem ehemaligen Kollegen Manfred
Düngen ausrichten. Sie alle wünschten der Veranstaltung einen
guten Verlauf. Ein besonderer Gruß ging noch an Bernd Klauer. Er
ist frischgebackener Knappschaftsältester für den Bereich Wissen.

In Dortmund stand dann die Besichtigung des BVB-Stadions auf
dem Programm der Ausflügler aus dem Westerwald. Bei dem Rund-
gang zeigte man sich stark beeindruckt von den Dimensionen die-
ses größten deutschen Fußballstadions.
Nach interessanten Erläuterungen durch einen Stadionmitarbeiter
in der Umkleidekabine mit den Fotos der Borussia-Spieler an den
Wänden ging es durch den berühmten Tunnel direkt auf die Spiel-
feldumrandung.
Fast glaubte man die Atmosphäre der vollbesetzten Südkurve wäh-
rend eines Heimspiels zu spüren.

Die IG Metaller durf-
ten sogar auf der
Trainerbank Platz neh-
men.
Anschließend ging
es weiter in Rich-
tung Möhnesee.
Im urigen Restau-
rant „Fränkis Hütte“
stand das Mittages-
sen auf dem Pro-
gramm. Nach einem
Spaziergang in die
Umgebung musste

man auch schon wieder die Heimfahrt antreten. Sie führte zunächst
in die Dauersberger Mühle, wo sich die 30 Teilnehmer beim Abend-
essen noch einmal nach Herzenslust austauschen konnten. Einer
der Ausflügler bedankte sich unter starkem Beifall bei Reiner Braun:
„Dafür, dass Du zum ersten Mal unsere Jahresfahrt organisiert hast,
möchten wir Dir ein großes Lob aussprechen!“

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Man vergaß auch nicht darauf hinzuweisen, dass die IG Metall wie
immer die Buskosten getragen hat. Die nächste Veranstaltung findet
im Herbst statt. Dann will Reiner Braun den neuen Wissener Stadt-
bürgermeister einladen. Außerdem hofft er, dass dann Günter Röd-
der wieder mit von der Partie ist.

■ KFD Wissen
leBenDig - historisCh - erholsam
Jahresausflug der kFD wissen an die lahn
Schon wenige Tage nach der Ausschreibung zum Jahresausflug
hieß es beim Kfd- Vorstand: Der Bus ist voll und weitere Anmeldun-
gen gehen auf die Warteliste. Motiviert starteten am 19.07. bei som-
merlichen Temperaturen die Frauen zu ihrer kleinen Auszeit. Das
erste Ziel, die Domstadt Limburg, war gegen 10 Uhr erreicht.
Leckere Köstlichkeiten, die im Laderaum des Busses mitgereist
waren, bescherten der Reisegruppe ein schönes Sekt- Frühstück.
Gestärkt ging es weiter im Programm.

Auf alten Spuren durch mittelalterli-
che Gassen, zum Wahrzeichen der
Stadt, dem St. Georgs Dom oder
einfach die Gastfreundlichkeit der
vielen netten Cafe´s und Läden zu
genießen... Gegen 13 Uhr war Treff-
punkt am Schiffsanleger, um die
Lahn hautnah aus einer anderen
Perspektive zu entdecken. Eine

erholsame Schiffstour bei „zerfließenden“ Temperaturen brachte die
Gruppe nach Balduinstein. Dort gab es Gelegenheit, die Ruine Bal-
duinstein, die Kirche St. Bartholomäus oder den kleinen aber feinen
Ort, zu erkunden. Der Rückweg zum Bus bot noch einen besonde-
ren Blick auf das Schloss Schaumburg.

Herr Bernd Wünning begrüßte alle herzlich und konnte nun zum
nächsten Ziel starten. Zum gemütlichen Abendessen und gleichzei-
tigem Ausklang der Reise kehrte man in der Hammermühle in Wahl-
rod ein, wo in fröhlichen Tischrunden bei gutem Essen und Geträn-
ken der Ausflug abgeschlossen wurde. Gegen 20:30 Uhr war der
Bus wieder in Wissen und man war sich einig: Schön war`s !

■ Internationale Deutsche Meisterschaft in Simmern

Am 17.06.2017 fand in Simmern die IDM der WKU mit 1500 Star-
tern aus Amerika, Mexiko, Irland, England, Iran, Österreich und vie-
len mehr statt. Dieses Kampfsportevent ist eines der größten Euro-
pas.
Es war ein überragendes Turnier mit Kämpfen auf höchstem Niveau.
Die Westwood Kickboxer aus Hamm/Sieg gingen mit einem ausge-
wählten Team an den Start.
Zu den Fightern und ihren Kämpfen:
Nico Baibossunov: 12 Jahre jung
Nico´s Klassen starteten zeitgleich und so musste er zwischen den
Kampfflächen hin und her laufen. Er hatte in beiden Klassen die
meisten Gegner. 8 Kämpfe hintereinander. Und alle Kämpfe überra-
gend bestritten. Leider und völlig unverdient konnte er „nur“ einen
dritten Platz erlangen.
Julia Meding: 17 Jahre jung
Julia ist von Kampf zu Kampf immer besser geworden. In der
Jugendklasse stand sie sich leider einmal selber im Weg und verlor
gegen eine wesentlich schlechtere Gegnerin. Dadurch konnte sie
nur noch um Platz drei kämpfen. Hier allerdings machte sie wieder
alles gut und gewann gegen eine sehr starke Kämpferin vom Team
Samonte. In der Damenklasse waren auch wieder starke Gegnerin-
nen. Leider konnte sie sich hier nicht durchsetzen.
Katja Kleff:
Selbst in der weiblichen Veteranenklasse waren mehr Kämpferinnen
als gedacht, was sehr selten ist. Katja bestritt ihren ersten Kampf
gegen eine befreundete Sportlerin. Es war bis zum Schluss sehr
spannend. Nur mit einem Punkt Unterschied verlor sie diesen
Kampf. Allerdings hätte sie auch mehr aus sich rausholen und
gewinnen können. Also ging‘s dann in das kleine Finale um Platz
drei. Hier musste sie gegen eine doch 4 Jahre jüngere Gegnerin
ran. Ohne Probleme gewann sie diesen Kampf mit sage und
schreibe 9 Punkten Vorsprung.
Dawid Gawenda:
Er hat sich sehr stark entwickelt. Technisch waren seine Kämpfe auf
höchstem Niveau. In der ersten Klasse musste er sich den zweiten
Kampf leider einem sehr starken Gegner mit einem Punkt geschlagen
geben. Er hat sich in diesem Kampf zu sehr auf andere Sachen kon-
zentriert. Um Platz drei hatte er wiederum keine Probleme mehr. Seine
zweite Klasse war sehr stark. Dawid wuchs über sich hinaus und
erkämpfte sich als einziger Westwood Kickboxer den ersten Platz.
Saly Brenke : Cheftrainer 57 Jahre
In Saly‘s beiden, gut besetzten Formenklassen waren Läufer, die
auch ohne Probleme die US Open hätten gewinnen können. Er
konnte leider in beiden Klassen keinen Podiumsplatz erreichen.
Wenn man allerdings bedenkt, dass Saly schon seit Jahrzehnten
keine traditionelle Kampfkunst mehr betreibt und er die Katas noch-
mal spontan gelaufen ist, kann man ihm nur Respekt zollen. Zumal
er mit 57 Jahren immer einer der ältesten Sportler ist. In der Vetera-
nenkampfklasse hatte er einen sehr großen und schlanken Gegner.
Saly konnte den Kampf durch Luftprobleme nicht gewinnen und
schied in der Vorrunde aus.

imPressUm
Die heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVBl. s. 153 ff.- und den Bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden Birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linUs wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.



Wissen 13 Nr. 30/2017

Ralf Kleff : Co Trainer
Ralf hatte sich in der ersten Klasse, in seinem zweiten Kampf leider
gegen einen Kämpfer aus dem gesponserten TopTen Team veraus-
gabt. Er hat alles rein gesetzt und dadurch auch Luftprobleme
bekommen. Mit zwei Punkten Unterschied verlor er diesen Kampf
und schied in der Klasse aus. In der zweiten Klasse musste er auch
gegen einen guten Gegner ran. Dieser trat ihm allerdings zweimal
auf den Unterschenkel, so dass sein Knie nach innen weg knickte.
Mit starken Schmerzen verlor er auch diese Klasse. Mit diesen
Schmerzen ging es dann in die Veteranenklasse. Hier musste er
erst gegen einen Engländer mit sehr starken Kicks ran. Nachdem er
diesen besiegt hatte, stand ein Irländer vor ihm. Auch diesen Kampf
konnte er gewinnen. Im Finale war es dann ein Mexikaner. Da Ralf
mit dem vorderen Bein kaum noch auftreten konnte, musste er sich
dort auch geschlagen geben. Und wurde zweiter.
Es war ein wahnsinnig starkes Turnier mit internationaler Besetzung
auf höchstem Niveau.
Trainingszeiten im Sommer bis zum 15.08.2017
Nur dienstags in Eichelhardt im Sportlerheim
Von 18.00 - 19.00 Uhr Kinder bis 12 Jahre
Von 19.00 - 20.00 Uhr ab 14 Jahre Anfänger und Fortgeschrittene

■ Männer auf die Bäume - Vater/Kind im Kletterwald
Höher geht es wohl fast wirklich nicht mehr, zumindest im Hohen
Westerwald. In die Wipfel der Bäume lädt der Männerbeauftragte
des Kirchenkreises Altenkirchen, Thorsten Bienemann, nun Interes-
sierte (Groß)Väter mit ihren Kindern ein. Im Kletterwald Bad Marien-
berg gibt es am 05. August ab 09:30 Uhr einen weiteren Höhepunkt
im Veranstaltungskalender der kreiskirchlichen Männerarbeit. Hoch
über Bad Marienberg wartet in wunderschöner Lage zwischen
Eichen und Buchen einer der schönsten Hochseilgärten Deutsch-
lands mit Abenteuer, Spaß, Natur und Erlebnis für Groß und Klein.
Kinder können ab 6 Jahren und einer Greifhöhe von 1,60 m in
Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Die KletterAlm bietet
leckere Kaffeespezialitäten, Getränke und Speisen. Sie können sich
vor, während oder nach Ihren Aktivitäten, gemeinsam stärken und
die Sonne genießen.

Sie haben die Möglichkeit, den
Tag Revue passieren zu lassen,
gemütlich beisammen zu sitzen
und sich in ungezwungenem
Rahmen zu unterhalten.
Für Eigenversorger an Essen
und Getränken bestehen Sitz-
möglichkeiten oberhalb des
Kletterwalds.
Mit Unterstützung der Kirchen-
kreisstiftung kann die Veranstal-
tung zu einem erheblich redu-
zierten Eintrittspreis angeboten
werden. Erwachsene zahlen nur
8.- Euro, Kinder ab 6 Jahren nur
4.- Euro. Die Teilnehmerzahl
zum vergünstigten Preis ist auf
die ersten 35 Anmeldungen
beschränkt, der Eintritt am Ver-
anstaltungstag beträgt für alle
weiteren Teilnehmer 18.- Euro

für Erwachsene, 13.- Euro für Kinder.
Schnell sein lohnt sich also. Weitere Information und verbindliche
Anmeldung ist möglich beim Männerbeauftragten des Ev. Kirchen-
kreises, Thorsten Bienemann, unter Telefon 02743/930580 oder
Email an: maennerarbeit-ak@t-online.de.

■ Natur am Straßenrand
Straßen- und Wegränder als
Rückzugsort für Tiere und
Pflanzen
So manche Straßen- und Weg-
ränder präsentieren sich im
Sommer in bunten Farben - und
dienen mit ihren Kräutern und
Wildblumen vielen Tierarten als
Nahrungs- und Lebensräume.
Mit dem Rückgang artenreicher

Wildblumenwiesen und der Zunahme intensiv bewirtschafteten,
artenarmen Grünlands haben sie deutlich an Bedeutung für mitun-
ter gefährdete und spezialisierte Tier- und Pflanzenarten gewonnen,
darauf weist der Naturschutzbund (NABU) Rhein-Westerwald hin.
An Straßen- und Wegrändern können sich teils artenreiche Wiesen-
gesellschaften entwickeln. Blütenbesuchende Insekten wie Schmet-
terlinge, Hummeln und Wildbienen finden hier Nektar; auch Vögel
und Niederwild finden hier ganzjährig Nahrung und Versteckmög-
lichkeiten. Damit können Straßen- und Wegränder einen wertvollen
Beitrag zur Abmilderung des aktuell dramatischen Artenrückgangs
in der Agrarlandschaft leisten, erklärt der NABU. Voraussetzung

hierfür sei jedoch eine angepasste, extensive Pflege. Hierzu gehört,
dass nicht unnötig breit, unnötig häufig und nicht zu früh im Jahr
gemäht wird. „Wenn Straßen- und Wegränder schon Ende Mai vor
der Blüte gemäht werden, können viele Pflanzenarten keine Samen
ausbilden. Über die Jahre verschwinden dann die Blütenpflanzen.
Wir empfehlen, auch auf Rücksicht auf bodenbrütende Vogelarten,
mit der ersten Mahd möglichst bis Juli oder noch später zu warten
und nur ein- bis zweimal im Jahr zu mähen“, so der NABU.
Werden in einem Gebiet die meisten Straßen- und Wegränder und
viele Wiesen gleichzeitig gemäht, geht den Tieren schlagartig ein
Großteil ihrer Lebensräume und Rückzugsgebiete verloren, sodass
viele von ihnen abwandern oder verhungern müssen. „Für die Ver-
kehrssicherungspflicht reicht in vielen Fällen das Mähen eines ver-
gleichsweise schmalen Streifens aus. Insbesondere dort, wo kein
Straßenverkehr herrscht, z. B. an Feldwegen, macht eine frühe
Mahd am Sommeranfang aus reiner Ordnungsliebe wenig Sinn“, so
der NABU weiter. Durch eine angepasste Weg- und Straßenrand-
pflege hingegen könne ein Beitrag zum Erhalt der Biodiversität und
letztlich unserer aller Lebensqualität geleistet werden.

■ Sommerfest der Reha-Sportgemeinschaft
Die reha-sport-gemeinschaft wissen hatte wieder zu ihrem
sommerfest
eingeladen. Bei der Begrüßung freute sich Vorsitzender Stefan
Schmidt über das große Interesse an dieser Veranstaltung: „Wir
sind sportlich aktiv und pflegen auch die Geselligkeit - beides hat
seine Bedeutung!“ Die Sportgemeinschaft hätte ihre Mitgliederzahl
in fünf Jahren auf inzwischen stolze 170 Frauen und Männer ver-
doppelt, fügte Schmidt an. Auch dies sei ein deutlicher Hinweis auf
das gestiegene Gesundheitsbewusstsein in allen Altersstufen der
Bevölkerung. Erst 2016 hatte die Gemeinschaft ihr 50-jähriges Jubi-
läum gefeiert, worauf auch ein großes Schild am Rand des Som-
merfests hinwies. Schmidt bedankte sich noch bei der Familie Bren-
debach in Niederdurwittgen für das Bereitstellen des Festgeländes
und natürlich den zahlreichen Helferinnen und Helfern vor Ort.
Anschließend assistierte er dem stellvertretenden Vorsitzenden
Gerd Quartz zusammen mit Heinz-Theo Klein bei der wie immer gut
bestückten Verlosung.
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Für Beifall sorgten dann die gut fünfzehn Kuchen und später die fast
ebenso vielen Salatplatten - allesamt gespendet von den weiblichen
Vereinsmitgliedern. Am späten Nachmittag nahm man den Grill in
Betrieb, wo bald ein riesiger Andrang herrschte. „Der Vorstand und
die übrigen Mitglieder haben ein schönes Fest auf die Beine
gestellt“, war gegen Abend noch öfter zu hören. Das Kompliment
hatten sich die Verantwortlichen redlich verdient, da dürfte es wohl
keinen Widerspruch geben.

■ pommes-Abend im St. Josef
Seniorenzentrum Wissen

Unter dem Motto „Pommes rot-weiß“ fand am 14. Juli ein gemütli-
cher Abend statt. Eingeladen waren die Bewohner des Wohnbe-
reichs für Menschen mit Demenz. Die Zubereitung der Pommes im
Beisein der Bewohner und der spätere Verzehr von „Pommes rot-
weiß“, ergänzt durch schmackhafte Frikadellen aus der Hausküche,
war für die Anwesenden ein echtes Highlight. Viele Erinnerungen
wurden geweckt und waren Gesprächsstoff bis in die frühen Abend-
stunden hinein.

Einige Teilnehmerinnen beim Ausrufen von „Das war Spitze!“

Das Fazit der Bewohner war „Das können wir öfter machen! Das
war Spitze!“

■ Großes Sommerfest im AZuRIT Seniorenzentrum
Birken lockte zahlreiche Gäste

Endlich war es wieder soweit! Am Samstag, 15. Juli 2017, lud das
AZURIT Seniorenzentrum Birken ab 14.00 Uhr alle Bewohnerinnen
und Bewohner, Angehörige, Betreuer sowie Freunde des Hauses
zum traditionellen Sommerfest ein.

Gemütliches Beisammensein beim Sommerfest im AZURIT Senio-
renzentrum Birken

Bei bestem Wetter durften sich die zahlreich erschienenen Gäste
auf ein buntes Programm freuen. Ein kleiner Basar mit Dingen, die
die Bewohner der Einrichtung selbst hergestellt hatten, lud zum Stö-
bern und Bestaunen ein. Der Erlös aus dem Verkauf der handge-
machten Unikate fließt in die hauseigene Werkstatt der Einrichtung.
Über tolle Preise durften sich die glücklichen Gewinner der Tombola
an diesem Tag freuen.
Für die musikalische Unterhaltung am Nachmittag sorgte neben
einem DJ, der die Besucher sowohl mit aktuellen Hits als auch mit
bekannten Oldies begeisterte, ein Leierkastenspieler.
Bei der Darbietung seiner Stücke wurde ausgiebig geschunkelt und
geklatscht. Besondere Highlights an diesem Tag waren die Tanzauf-
führung der Bewohnerinnen und Bewohner sowie ein eigens für die-
sen Tag einstudierter Loriot-Sketch, aufgeführt durch die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Betreuung, die mit tosendem Applaus
honoriert wurden.
Für die kleinen Gäste hatte sich das Mitarbeiterteam rund um Haus-
leiterin Stefanie Giese etwas ganz Besonderes einfallen lassen: ob

beim Kinderschminken, auf der Rollenrutsche oder am Maltisch -
hier konnten sich die Kinder so richtig austoben.
Zu feiern gab es an diesem Tag noch ein besonderes Jubiläum:
Christa Schuster, Mitarbeiterin in der Einrichtung, hatte auf den Tag
genau vor 20 Jahren ihren ersten Arbeitstag im AZURIT Senioren-
zentrum Birken.
Hausleiterin Stefanie Giese ließ es sich nicht nehmen, die langjäh-
rige Mitarbeiterin im Rahmen des Sommerfestes zu ehren und
überreichte ihr mit dankenden Worten einen schönen Blumenstrauß
zum Jubiläum.
Bewohner und Besucher des Sommerfestes waren in bester Feier-
laune.
Wie immer kümmerte sich das AZURIT Catering Team um die kuli-
narischen Genüsse - neben köstlichem Kaffee und leckerem selbst-
gebackenen Kuchen freuten sich die Besucher über verschiedene
Spezialitäten vom Grill.
„Besonders haben wir uns über den Besuch einiger Bewohnerinnen
und Bewohner aus unserer Nachbareinrichtung, dem AZURIT Pfle-
gezentrum Wiesengrund, gefreut“, so Stefanie Giese. „Es war wirk-
lich wieder einmal eine gelungene Veranstaltung.
Besonders möchte ich mich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern bedanken, die wieder einmal alles super organisiert
haben.
Für unsere Bewohner war es ein langer, erlebnisreicher und wun-
derschöner Tag mit unzähligen Eindrücken.“

■ ponyreiten auf dem Sonnenhof
Der PsV sonnenhof e.V. lädt
am 06.08.2017 von 14 - 16 Uhr
wieder wie üblich zum kosten-
lose Ponyreiten nach Birken-
Honigsessen, Sonnenhof 1 ein -
für alle kleinen, aber auch gro-
ßen Pferdeliebhaber zum Ken-
nenlernen des Reitsports.
Bitte bringen Sie für Ihre Kin-
der, wenn möglich, einen Fahr-
rad- oder Reithelm mit.

Das Mitbringen von Hunden ist auf dem Gelände nicht gestattet.

■ Chor „In Takt“ zu Gast auf Hof Fähringen

Die fröhliche Chorgruppe „In Takt“ besuchte bei sommerlichem Wet-
ter den Hof Fähringen zwischen Katzwinkel und Elkhausen.
Nach einer fröhlichen Kaffeerunde wurde zuerst einmal der Hof ins-
piziert.
Katharina Wäschenbach und Rüdiger Schneider zeigten den Besu-
chern die in diesem Jahr neu angelegte Bauern- und Wildblumen-
wiese, die Insekten und Schmetterlinge anzieht und die Gäste in
ihrer Farb- und Sortenvielfalt erstaunte.
Auch im Hofladen gibt es einiges zu entdecken: hochwertige Futter-
mittel und diverses, praktisches Zubehör. Die Menschen kommen
ebenfalls nicht zu kurz. Für Körper Geist und Seele gibt es leckere
Bioprodukte, Naturkosmetika, Aromaöle und Heilsteine.
Nach dem Hofrundgang fand sich die Gruppe wieder zusammen.
Instrumental begleitet durch Renate Kohl von der Caritas Betzdorf,
hoben die Chormitglieder ihre Stimmen zu freudigem Gesang an,
welcher nicht zuletzt auch die Hoftiere heiter stimmte!
Der Chor „In Takt“ wurde 2014 von der Bildungswerkstatt des Cari-
tasverbandes, Geschäftsstelle Betzdorf ins Leben gerufen und ist
eine Initiative der „Warmen Stube“, die eine Kooperation der ev. Kir-
chengemeinde und des Caritasverbandes ist.
„In Takt“, mit seinen derzeit 18 Mitgliedern, trifft sich jeden Mittwoch
von 9:30 - 11:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Betzdorf. Interessierte
und Sangesfreudige sind dort jederzeit herzlich willkommen!
Nach diesem schönen Nachmittag auf dem Hof Fähringen waren
sich die Ausflügler des Chores einig: Die Fahrt ins Grüne hat sich
gelohnt! Hier kann man sich rundum wohlfühlen und die Seele bau-
meln lassen!
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St. Hubertus Schützenbruderschaft Selbach

Sonntag, 30. Juli
9:00 Uhr: Traditionelle St. Anna -Prozession

11:00 Uhr: Frühschoppenkonzert im

Schützenhaus mit dem

Musikverein Brunken

Anschließend Tanz bis zum Festausklang mit

DJ WERNER
Imbisswagen, Getränkepavillon, Vergnügungspark

vorhanden!

Die Polizei informiert

■ Zigaretten gestohlen
Zeugen bei der Flucht weggedrängt
Tatort: 57537 Wissen, Schloßstraße, REWE-Einkaufsmarkt
Tatzeit: Montag, 17.07.2017, 08.55 Uhr
Nach dem bisherigen Ermittlungsstand entnahm eine junge männli-
che Person an einer Kasse drei Packungen „L&M Big Pack“ Zigaret-
ten und legte diese in einen Einkaufskorb. Anschließend ging die
Person in den Markt zurück und übergab dort an einen Mittäter 2
dieser Packungen. Mit dem Einkaufskorb in der Hand ging der erste
Täter nun zurück an eine andere Kasse und wollte dort 1 Schachtel
Zigaretten bezahlen. Da die dortige Kassenkraft die Entnahme der
3 Packungen gesehen hatte, sprach sie den jungen Mann darauf an
und bat ihn, den Rucksack zu öffnen. Dies wurde verneint. Der Täter
verließ den Markt und wurde von der Kassiererin und einem weite-
ren Angestellten verfolgt. Dieser forderte den Täter auf stehen zu
bleiben und beabsichtigte ihn festzuhalten. Der Mann drückte den
Angestellten des Marktes jedoch weg und ist in Richtung Bahnhof
davongelaufen.
Personenbeschreibung 1:
Männliche Person, ca. 20-25 Jahre alt, schlanke Gestalt, augen-
scheinlich kurze Haare
Trug schwarze Kapuzen-Jacke und blaue Jeans
Führte einen schwarzen Rucksack mit
Personenbeschreibung 2 (Mittäter):
Männliche Person, ca. 20-25 Jahre alt
Trug dunkle Weste/Strickjacke, blaue Jeans und Turnschuhe mit
roten Schnürsenkeln
Führte einen hellblauen, grau untersetzten, Rucksack mit

sonstige mitteilungen

■ Die Westerwald Bank macht mobil
getreu dem Motto „Gewinnen - Sparen - Helfen“

Übergabe auto an hospizverein westerwald e.V. „Zuhören
- annehmen - Begleiten“

Der Vorstandssprecher der Westerwald Bank, Wilhelm Höser, legte
vertrauensvoll den Schlüssel des VW up! in die Hände von Michaele
Gerz vom Hospizverein Westerwald e.V.
Das Fahrzeug ist eines von sechs Autos, die an Einrichtungen aus
der Region übergeben werden, die sich für soziale, karitative oder
kulturelle Zwecke engagieren. Eine von ihnen ist der Hospizverein.
In einem ausführlichen Gespräch berichteten Dr. med. Björn Mirow,
der zweite Vorsitzende, Koordinatorin Katja Müller und Michaele
Gerz, aus ihrem bewegenden Alltag in der Hospizarbeit.
Im März 1998 von 63 Frauen und Männer ins Leben gerufen, enga-
gieren sich mittlerweile mehr als 450 Personen und Einrichtungen in
Montabaur und im Westerwald Kreis in der Hospizbewegung. „Im
Mittelpunkt stehen für uns der kranke, sterbende Mensch und die
ihm nahe stehenden Angehörigen und Freunde. Sie nicht alleine zu
lassen, ein offenes Ohr für ihre Wünsche, Sorgen und Nöte zu
haben, gehört zu unseren Aufgaben. Menschen wünschen sich
zuallererst dort zu sterben, wo sie zuhause sind. Dies zu ermögli-
chen ist das vorrangige Ziel ambulanter Hospizarbeit. Die Beglei-
tung trauernder Erwachsener und Kinder in Form von Einzelgesprä-
chen, Trauergruppen, Trauercafés und Trauerwanderungen stellt ein
weiterer Schwerpunkt dar. Komplettiert wird das Angebot durch das
Projekt „Hospiz macht Schule“ und eine Vielzahl an Vorträgen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter sind viel unterwegs, um bei den
Menschen vor Ort sein zu können. Da ist die Spende der Wester-
wald Bank in Form des Fahrzeugs Gold wert und unterstützt an der
richtigen Stelle.
Wilhelm Höser betonte: „Es ist eine tolle Arbeit, die Sie Tag für Tag
leisten. Wichtig auch, dass mit dem Tabu gebrochen wird, darüber
geredet wird. Denn gerade zum Thema Tod hält man Distanz.“
Unterwegs, um Gutes zu tun - sind sowohl der Hospizverein Wes-
terwald als auch die Westerwald Bank, die dem Hospizverein mit
dem neuen Vehikel allzeit gute Fahrt wünscht.
hintergrund
Das Projekt VRmobil ist eine gemeinsame Aktion der deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken in Zusammenarbeit mit den
genossenschaftlichen Gewinnsparvereinen. Durch Spendengelder
aus dem Gewinnsparen wird die Anschaffung von Fahrzeugen für
den täglichen Einsatz von Hilfsdiensten, Sozialstationen und ande-
ren unverzichtbaren Einrichtungen ermöglicht.
Das Projekt startete 2007 und stieß sofort auf enormes Interesse in
der Öffentlichkeit. Noch in diesem Jahr - dem 10jährigen Jubiläum -
wird das 2.500. VRmobil vom Band laufen - das bedeutet eine
Spendensumme von mehr als 25 Millionen Euro.

■ Hinterlassenschaften an der Sieg gefunden
Für einigen Unmut sorgen diese seltsamen „Wasserfahrzeuge“. Die
beiden aufgeschnittenen Kunststofftanks liegen unweit der Sieg bei
Siegenthal und bieten keinen besonders schönen Anblick. Am 1.
Mai waren sie Teil des sogenannten Badewannenrennens mit einem
guten Dutzend Booten überwiegend selbstgestrickter Natur. Offen-
bar hat man die Tanks in Siegenthal ans Ufer gezogen und dann
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heitsministerin zur Förderung ab 1. August ist da nun ein überaus
positives Signal für den Bereich Betzdorf/Kirchen/Wissen und den
ganzen Landkreis.
Positive Nachrichten hat die Kreisverwaltung auch bei der Nach-
wuchsgewinnung zu vermelden: Die Initiative der Kreisärzteschaft,
Weiterbildungsassistenten als Nachfolger in die Praxen zu holen,
hat erste Erfolge. In mindestens vier Praxen im Landkreis werden im
Laufe des nächsten Jahres Ärzte ihre Weiterbildung zum Allgemein-
mediziner beginnen. Eine von der Kreisärzteschaft und der Kreis-
verwaltung gemeinsam geschaltete Anzeige im Rheinischen Ärzte-
blatt zeige ebenfalls erste Erfolge. Mehrere Ärzte hätten bereits
Interesse bekundet, sich im Westerwald niederzulassen. Zudem
wächst laut Kreisverwaltung auch das Netzwerk „Ärztliche Versor-
gung im Landkreis Altenkirchen“, etliche Ärzte, Apotheker, Pflege-
dienste und soziale Einrichtungen haben bereits ihre Mitarbeit
erklärt. Zusätzlich knüpfe man derzeit Kontakte zu verschiedenen
Ärzte- und Gesundheitsnetzen über den Landkreis hinaus, um hier
mögliche Kooperationen auszuloten.

wissenswertes

■ Neuer zentraler Internetauftritt
rund um die elektronische Steuererklärung

www.elster.de leichter und bequemer
Ab dem 25. Juli 2017 gibt es nur noch einen zentralen Internetauf-
tritt rund um die elektronische Steuererklärung (ELSTER). Unter der
Adresse www.elster.de werden die bisherigen Webseiten von ELS-
TER und das ElsterOnline-Portal zu einem gemeinsamen Internet-
auftritt zusammengeführt. Die bisher von ELSTER genutzten
Domains: www.elsteronline.de, www.elsterformular.de, www.elster.
de/belegabruf/ bleiben selbstverständlich erhalten und leiten künftig
auf das neue Angebot weiter.
Der private Bereich nach dem Login des Anwenders wird umbe-
nannt in „mein elster - Ihr Online-Finanzamt“.
Der Internetauftritt von ELSTER wurde mit Hilfe von modernster
Webdesign-Technologie neu gestaltet und zugleich für die Anzeige
auf mobilen Geräten (Smartphones, Tablets) optimiert. Durch ein
klares und modernes Erscheinungsbild wurden die Benutzerführung
und das Benutzererlebnis wesentlich verbessert.
Wer sich bisher gescheut hat, seine Steuererklärung elektronisch
abzugeben, sollte dies ab 25. Juli ganz bequem und papierlos ein-
fach über „mein elster“ ausprobieren. Die neue Website ist
benutzerfreundlich, übersichtlich und intuitiv zu bedienen. Der Nut-
zer wird individuell durch den Registrierungsprozess geführt. Durch
automatische Steuerberechnungen während der (Formular-) Bear-
beitung, praktische Suchfunktionen, eine individuell angepasste
Startseite sowie die Datenübernahme aus Vorjahresangaben wird
die Anwenderfreundlichkeit ebenfalls erhöht.
Wer also noch eine Steuererklärung abzugeben hat, sollte sich
schnellstmöglich unter www.elster.de registrieren! Mit „mein els-
ter“ steht einer papierlosen/digitalen Steuererklärung nichts mehr
im Weg.

achtlos liegen gelassen. Beim Grasmähen hat der Landwirt schon
einen Bogen darum machen müssen.

Jetzt wäre die beste Zeit, die beiden Hinterlassenschaften des
feuchtfröhlichen Rennens doch noch zu entfernen. Vielleicht finden
sie ja im kommenden Jahr erneut Verwendung.

allgemeines

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
am 02. August nur eingeschränkt erreichbar

technische Umstellungsarbeiten sind grund
Aufgrund Umstellungsarbeiten wesentlicher Teile der Informations-
technik ist das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg am 02. August
2017 nur eingeschränkt erreichbar. Detaillierte Auskünfte zu einzel-
nen Steuerfällen sind an diesem Tag nicht möglich.
Telefonisch sind die Bearbeiter zwar erreichbar, können aber nur all-
gemeine Fragen beantworten. Gleiches gilt für die Service-Center,
in denen Steuererklärungen abgegeben und Anträge entgegen
genommen werden können.
Die elektronische Abgabe von Steuererklärungen ist uneinge-
schränkt möglich.
Nach Abschluss der Umstellungsarbeiten steht das Finanzamt
Altenkirchen-Hachenburg wieder mit dem gewohnten Service zur
Verfügung.

■ Lückenschluss bei der ärzteförderung im Landkreis
hausärzte im Versorgungsbereich Betzdorf/kirchen/wissen
erhalten jetzt doch ab 1. august eine Förderung
Erfreuliche Nachrichten: wie der Kreis aus einer Pressemitteilung
erfahren hat, sagt Gesundheitsministerin Sabine Bätzing-Lichtent-
häler ab 1. August diesen Jahres nun einen Lückenschluss bei der
Förderung von Hausärzten im Versorgungsbereich Betzdorf/Kir-
chen/Wissen zu. 15.000 Euro stehen demnach für Praxisübernah-
men zur Verfügung.
Letzter Sachstand nach mehreren Anfragen war in der Kreisverwal-
tung, dass weder von Seiten des Ministeriums noch von Seiten der
Kassenärztlichen Vereinigung eine Praxisübernahme im Versor-
gungsbereich Betzdorf/Kirchen/Wissen gefördert werden könne.
Hatte die Ministerin in ihrem Schreiben vom 6. Juni doch ursprüng-
lich mitgeteilt, dass die Förderprogramme des Ministeriums und der
Kassenärztlichen Vereinigung erst zum Jahreswechsel 2017/2018
weiterentwickelt und an die aktuellen Arztzahlen angepasst werden.
Die Kassenärztliche Vereinigung bestätigte auf telefonische Rück-
frage der Kreisverwaltung erneut, dass in Betzdorf/Kirchen/Wissen
leider aufgrund der noch guten Versorgung von ihrer Seite in die-
sem Jahr keine Förderung möglich sei.
Im Versorgungsbereich Altenkirchen hingegen können 2017 Praxis-
übernahmen von der Kassenärztlichen Vereinigung gefördert wer-
den. Beide Versorgungsbereiche sind jedoch aktuell für neue,
zusätzliche Niederlassungen von Hausärzten über den 2017 beste-
henden Versorgungsbedarf hinaus gesperrt. Demnach kann hierfür
auch keine Förderung erfolgen. Für die Anstellung von Weiterbil-
dungsassistenten stehe allerdings noch ein Fördertopf bereit.
Im Nachgang der Demografie-Konferenz waren bei der Kreisverwal-
tung mehrere Rückmeldungen von Ärzten eingegangen, die eine
Förderung angefragt, aber Absagen erhalten hatten.
Der Landkreis hatte sich aus diesem Anlass im Rahmen des Netz-
werkes „Ärztliche Versorgung im Landkreis Altenkirchen“ bemüht
hier zu vermitteln und sowohl bei der Kassenärztlichen Vereinigung
als auch beim Ministerium nachgehakt. Die Aussage der Gesund-

Beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
adler apotheke bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
lVm Versicherung bei.
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G o l d s c h m i e d - A k t i o n

Wir kaufen (alt & neu)
Gold · Bernstein · Koralle · Schmuck · Münzen · Barren · Silberbesteck auch
mit Auflage (ab 90) · Tafelsilber (ab 800) · Zahngold (mit und ohne Zähne) · Platin

· DM-Münzen Tausch (gebührenpflichtig) Beratung, Bewertung, aBwicklung – sicher und seriös.
JE

TZ
T NEU:

Bernste
in+koralle

ankauf!

von
Mittwoch

02.08.
bis

Freitag

04.08.

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug –
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Geschenktipp:

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

195 €

(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

ab6.500 €
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Nur ca. 3 Min. zur Kreisstadt
Altenkirchen!
Gepflegtes ZFH mit Vollkeller und 3 Carports in
ruhiger Ortsrandlage. Überdachter Balkon, 3
Küchen, Pelletofen, traumhaftes Areal mit Gar-
tenhaus, Teich, Grillecke u.v.m.! Wfl. ca. 190 m²,
6 Zimmer, 3 Bäder, Grdst. ca. 1340 m². V, 108,46
kWh, Gas, Bj. 1993, Kl. D.
DA-278 KP 278.000 € + 3,57% Käuferprovision

53567 Asbach · 02683 – 94 81 20
www.immo-pees.de

t.silbernagel@immo-pees.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Staatliche Förderung
für Solarthermie
Basisförderung, innovationspro-
gramm, optimierungsbonus: Bei
der Vielfalt der stetig wachsen-
den Förderangebote der Bun-
desregierung für eine umwelt-
freundliche, nachhaltige und
energieeffiziente Heizung kön-
nen Verbraucher schon einmal
den Überblick verlieren.
gerade die nutzung der Son-
nenkraft für die Wärme- und
energieversorgung des privaten
Haushalts bietet eine Vielzahl
an Vorteilen, die mit staatlichen

Förderprogrammen unterstützt
werden.
die wichtigsten Förderinformatio-
nen fasst die informationskampa-
gne „Sonnige Heizung“, ein zu-
sammenschluss von führenden
Herstellern solarthermischer an-
lagen sowie dem BdH und dem
BSW-Solar, leicht verständlich
zusammen.
das Verbraucherportal der Kam-
pagne vermittelt unter www.son-
nigeheizung.de umfangreiches
Hintergrundwissen.

Aktualisieren statt abwarten
ist der energieausweis einer im-
mobilie abgelaufen, kann dies
für den eigentümer bei Vermie-
tung oder Verkauf böse Folgen
haben, denn seit dem Jahr 2007
ist dieses dokument gesetzliche
Pflicht. Seit der energieeinspar-
verordnung (eneV) 2014 müssen
sogar schon in der immobilien-
anzeige die wichtigsten Kenn-

zahlen aus dem energieausweis
angegeben werden. Bei der an-
schließenden Besichtigung des
Hauses oder der Wohnung muss
der eigentümer den interessen-
ten einen gültigen energieaus-
weis vorlegen und spätestens
bei abschluss eines miet- oder
Kaufvertrags zumindest in Kopie
übergeben.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Gute Aussichten

auf Ihr Traumhaus?

Ihr Wochenblatt
hilft Ihnen bei der Suche!

anzeigen@wittich-hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Passenden Partner
beim Immobilienkredit finden
immobilienkredite sind nach
wie vor günstig zu haben. aber
wo und wie erhält der Bau-
oder Kaufwillige den günstigs-
ten Kredit? dabei kann ein Kre-
ditvermittler hilfreich sein. er hat
gegenüber einer Bank oder Spar-
kasse den Vorteil, dass er ange-
bote mehrerer Kreditgeber unter-
breiten kann. oftmals kann ein
Vermittler auch günstigere Kon-

ditionen bei einem anbieter aus-
handeln, als es der einzelne dar-
lehensnehmer direkt mit der Bank
könnte. der Kunde erkennt einen
seriösen Vermittler daran, dass er
mehr als ein angebot vorlegt und
die entscheidung dem Kunden
überlässt, ohne eine direkte emp-
fehlung abzugeben. dies heraus-
zufinden, ist das ergebnis der Be-
ratung und Sache des Kunden.

Lage und Infrastruktur
ein wichtiger Faktor für den Käu-
fer einer immobilie ist häufig die
lage des objekts: Sie entschei-
det über eine mögliche Wertstei-
gerung, die Vermietungschancen
und die Wohnqualität.
Käufer sollten auf die makro- und
die mikrolage achten. liegt das
objekt in einer wirtschaftlich pro-
sperierenden region mit guten
zukunftsperspektiven? dann ist
auch mit weiter steigenden im-
mobilienpreisen zu rechnen.
aber auch die infrastruktur der nä-
heren umgebung ist wichtig: gibt
es ausreichend Schulen, Ärzte,
apotheken und einkaufsmöglich-
keiten? Wie hoch ist der Freizeit-

wert? Wie ist die anbindung an öf-
fentliche Verkehrsmittel?
Solche informationen sind nicht
nur für Selbstnutzer wichtig, son-
dern erhöhen auch die Vermie-
tungschancen.
Beim Kauf einer immobilie ist zu-
dem aktenstudium hilfreich: So
sollte klar sein, welche Belastun-
gen noch auf dem objekt liegen
oder ob rechte dritter eingetra-
gen sind. Baupläne oder rech-
nungen können wichtige infor-
mationen über den zustand der
immobilie liefern. Bei eigentums-
wohnungen sollte der interessent
unbedingt die Protokolle der ei-
gentümerversammlungen lesen.

Altbau oder Neubau gesucht?

Bei immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung

werden Sie fündig!
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DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Herr Sascha Lamberty
Talstraße 1 | 57580 Elben/Ww.
T +49 2747 8009-32
choffmann@davinci-haus.de

Ihre Aufgaben:
● Debitoren- und Kreditorenbuch-
haltung mit der Buchhaltungs-
software „Addison“

● Führung von Statistiken
● Bearbeitung des Mahnwesens
● Vorbereitung und Erstellung des
Zahlungsverkehrs

● Mitarbeit bei Monats- und
Jahresabschlüssen

● selbstständige Buchung der
laufenden Geschäftsvorfälle

● Erledigung von Schriftverkehr
● Lohnbuchhaltung

Sie erkennen sich in dem obigen Profil
wieder? Dann freuen wir uns auf Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe des frühestmöglichen
Eintrittstermins.

Ihr Profil:
● kaufmännische Ausbildung
(idealerweise mit Erfahrungen in
der Finanzbuchhaltung)

● fundierte MS Office-Kenntnisse
● eigenverantwortliche, strukturierte
und ergebnisorientierte Arbeitsweise

● Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit
und Teamfähigkeit

● ausgeprägte Kommunikations-
fähigkeit

Wir bieten Ihnen:
● eine abwechslungsreiche,
interessante Tätigkeit

● eine leistungsgerechte Vergütung
● gutes Betriebsklima,
flache Hierarchien

Wir sind Hersteller exklusiver Wohnhäuser und Geschäftsgebäude in Holzfachwerk-
bauweise. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/-n erfahrene/-n

Mitarbeiter/-in für Buchhaltung
- in Vollzeit –

www.davinci-haus.de

®

ARCHITEKTUR FÜR DIE SINNE

Wir suchen für unseren Fleischmarkt in

Wissen

Fleischerei-
fachverkäufer m/w
in Voll- und Teilzeitbeschäftigungauf 450€Basis

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
bei leistungsgerechter Entlohnung.

Rufen Sie einfach an. Frau Kraemer
gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte.

Hermes Fleisch-Filialist GmbH • Schützenstr. 2-8 • 57577 Hamm/Sieg
Tel. 0 26 82 / 77 16 (Fr. Kraemer) • Fax 0 26 82 / 77 20
www.hermes-fleischwaren.de

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Bezirk Mittelhof (117 Exemplare), Urlaubsvertretung

vom 21.08.2017 bis 26.08.2017, Ref.-Nr. 0409-009

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Steckenstein (200 Exemplare) , Urlaubsvertretung vom 21.08.2017 bis

26.08.2017, Ref.-Nr. 0409-035

Bezirk Wissen (200 Exemplare) Umgebung „Neuer Weg“,

Ref.-Nr. 0409-006

Bezirk Wissen (150 Exemplare) Umgebung „Schützenstr.“, Urlaubsvertretung

vom 31.07. bis 05.08.2017, Ref.-Nr. 0409-024

Bezirk Elkhausen (185 Exemplare) , Ref.-Nr. 0409-025

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Wissen (150 Exemplare) Umgebung „Werkstr.“, Ref.-Nr. 0409-053

Stellenmarkt Aktuell
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Bewerbungen unter:

www.wilhelm-personal.de

Facharbeiter gesucht
Wir suchen zur sofortigen Einstellung Mitarbeiter
in den folgenden Berufsgruppen

Schweißer m/w
Trockenbauer m/w
Tischler m/w
Staplerfahrer m/w
Lackierer m/w
Helfer/Fachhelfer aller Gewerke

WILHELM
Gesellschaft für Projekte und Logistik GmbH
Im Buschkamp 4, 57537 Wissen
Fon: (0 27 42) 9 12 01 - 0 · Fax: 9 12 01 - 22
E-Mail: wissen@wilhelm-personal.de

Wir suchen studentische Aushilfen für die Bereiche

• gewerblich
• technisch
• käufmännisch

In Vollzeit und Teilzeit, auch gerne über die
Semesterferien hinaus.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Die Praxis erleben und dabei gutes Geld verdienen

Wir laden Sie ein,
den Weg mit uns zu gehen.
Als verantwortungsbewusst handelndes Familien-
unternehmen in der dritten Generation mit rund
30 Standorten, bieten wir unseren gut 200 Mitarbeitern
viele Perspektiven.

Bezahlung sowie ein gutes Betriebsklima sichern eine
hohe Motivation und entsprechende Aufstiegs-
möglichkeiten.

Wir suchen ab sofort freundliche
Fachverkäufer/innen
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei)
Team, sind zuverlässig und pünktlich, verfügen über
gute Umgangsformen und sind belastbar?

Dann bewerben Sie sich und schicken Sie
Ihre Bewerbung an:
Scheffel Backwaren GmbH
Jens Wagner · Hüttenstraße 37· 56316 Raubach
bewerbung@scheffels-backen.de

!.nelailiFeresnurüfgnukrätsreVnehcusriW

Wir laden Sie ein,
den Weg mit uns zu gehen.

Wir suchen ab sofort freundliche
Fachverkäufer/innen
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei)

!.nelailiFeresnurüfgnukrätsreVnehcusriW

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT M/W
für ca. 10 Std. die Woche auf 450-Euro-Basis

nachmittags für ein Objekt in Mittelhof-Steckenstein
Glas- und Gebäudereinigung Lohr

57548 Kirchen, Koblenz-Olper-Str. 67
Telefon: 02741/937 46 84

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Omnibusfahrer/in
im Linien- und Schülerverkehr in Vollzeit
und Teilzeit.

H. Ochsenbrücher GmbH
Ellinger Weg · 51597 Morsbach
Telefon 0 2294/980 10 · 8 – 16 Uhr

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-931457 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll-, Etikettier- und Montagearbeiten

In Festanstellung Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung.

Auf 450-Euro-Basis suchen wir Mitarbeiter/innen für folgende Arbeitszeiten:
6.00 Uhr – 10.00 Uhr

10.00 Uhr – 14.00 Uhr & 16.00 Uhr – 20.00 Uhr.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

neuer Job mit herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Positive Ausstrahlung
Wie kompetent wirkt der Bewer-
ber, wie viel mühe hat er sich mit
seinem Bild gemacht? mit einem
professionellen Bewerbungsfo-
to machen Jobinteressenten in
jedem Fall einen guten eindruck
beim potentiellen neuen arbeit-
geber. urlaubs- oder automa-
tenbilder gehen gar nicht. Bes-
ser einen Termin im Porträtstudio
vereinbaren. ein „Business-
Shoot“ mit mehreren Posen in
verschiedenen outfits dauert

eine bis anderthalb Stunden und
kostet schnell zwischen 100 und
250 euro. Bei Profi-aufnahmen
zu solchen Tarifen sollten eine
kurze outfit-Beratung sowie eine
grundvisagie (make-up und Ba-
sis-Styling) drin sein.
Wer die Fotos auch für Veröffent-
lichungen verwenden will, erwirbt
die nutzungs- und Bildrechte
gleich mit. einen Satz einfache
Bewerbungsbilder gibt es ab zir-
ka 20 euro.
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linUs wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Top VW Fox, 40 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 163 Tkm, Motor
überholt, im Leerlauf leuchtet
Öllampe, schwarz, Stereo, 8-f. ber.,
sehr gepfl., 1.800 €. Kfz Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top Mercedes C 200, Automatik,
100 kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV
2018, orig. 113 Tkm!, ZV, eFH,
eSD, ABS, Stereo, silbermet., sehr
gepfl., 2.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top Mercedes CLK
200 Cabrio, AMG Ausstattung,
Autom., 100 kW, gr. Plak., Mod. 99
(12/98), TÜV neu, 223 Tkm, Leder,
el. Dach, Klima, ABS, Alu, eFH,
ZV, silber/schwarz, ohne Rost, wie
neu! 4.800 €. Kfz Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Peugeot 206 HDI „Grande Filou“
aus 2. Hd., 3-trg., 66 kW, Euro 3
(Diesel), Mod. 2005 (12/04), TÜV
neu, nur 124 Tkm, Stereo, ZV,
eFH, silbermet., top gepfl., 2.400
€. Kfz Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top Ford Fusion, Autom., aus 2.
Hd., höherer Einstieg, 59 kW, gr.
Plak., Bj. 2003, TÜV 10/2018, 242
Tkm, alle Insp., Stereo, 8-f. ber.,
blau, sehr guter Zust., 1.700 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Renault Twingo, EZ 10/01, 58 PS,
blau, Faltdach, eFH, Alu, guter
Zust., TÜV/AU neu, 1.590 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen.
Tel.: 0173/3024899

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

kFZ-markt

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

stellenmarkt

2 orig. Reisekoffer, passend für
VW Eos und andere, neu, schwarz,
NP 498 €, für 200 €. Tel.: 0171/
3114259

Umzug, Entrümpelung preisw. &
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fr. Tel.: 02742/9668624 UM-Um-
züge, Alsenstr., 57537 Wissen

sonstiges
Praxisurlaub beendet, Naturheil-
praxis Selia Roswitha Simon, Mit-
telhof, Martin-Schmidt-Str. 8.
Tel.: 02742/910439, 0160/
2640372

Gesucht & Gefunden

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de

Anzeigen-Hotline

02624/911-0
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Erleben Sie die jetzt sechste Generation der BMW 3er Reihe und eines
mehr denn je: Original BMW 3er Fahrfreude. Dafür sorgen beim BMW 3er
Touring unter anderem perfekt abgestimmte Motoren mit BMW TwinPower
Technologie sowie ein neues sportliches Fahrwerk. Vereinbaren Sie am
besten gleich eine Probefahrt.

Leasingbeispiel: BMW 318d Touring
Mineralgrau metallic, Stoff Move Anthrazit/Schwarz, 16“ Leichtmetallräder V-
Speiche 390, Reifenreparatur-Set, Reifendruckanzeige, Automatic Getriebe
Steptronic, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, Navigationssys-
tem Business, Klimaautomatik, LED Scheinwerfer, LED Nebelscheinwerfer,
Sitzheizung für Fahrer, Innenspiegel automatisch abblendend, Park Distance
Control, Dachreling schwarz u.v.m.

Anschaffungspreis: 38.000,00 EUR
Privatleasing Kilometerleasing
Leasingsonderzahlung 2.500,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Sollzinssatz p. a.*: 2,99 %
Effektiver Jahreszins: 3,03 %
Gesamtbetrag: 15.784,00 EUR

Monatliche Leasingrate: 369,00 EUR
Kraftstoffverbrauch innerorts: 4,9 l/100 km, außerorts: 3,7 l/100 km,
kombiniert: 4,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 109 g/km,
Energieeffizienzklasse: A+.

Zzgl. 750,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939 München, alle Preise inkl. 19 % MwSt; Stand 07/2017. Fahrzeug ausgestattet
mit Automatic Getriebe.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr.
164, 80939 München.

BMW 2+1 Gewährleistung: Über die gesetzliche zweijährige Händlergewährleistung
hinaus können Sie im Falle eines technischen Mangels bis zum Ende des 36. Monats nach
erstmaliger Auslieferung oder Erstzulassung des Fahrzeugs (maßgeblich ist der frühere
Zeitpunkt) Nachbesserung nach Maßgabe des BMW Qualitätsbriefs verlangen. Weitere
Informationen unter www.bmw.de/qualitaetsbrief oder bei Ihrem BMW Partner.

Hakvoort GmbH
53757 Sankt Augustin, Einsteinstraße 30 (Firmensitz)
53783 Eitorf, Im Laach 4 (BMW Service Betrieb)

Automobile Hakvoort GmbH
53721 Siegburg, Zeithstraße 89 (Firmensitz)
53639 Königswinter, Hauptstraße 21
57610 Altenkirchen, Lise-Meitner-Straße 9
56470 Bad Marienberg, Bismarckstraße 59

HANKO Kraftfahrzeughandel GmbH
56073 Koblenz, Moselring 27-29 (Firmensitz)
56564 Neuwied, Stettiner Straße 1

www.hakvoort.de – www.hanko.de

Zusätzlich 2.500,– EUR Sofort-
rabatt auf bereits reduzierte BMW
3er & 4er Lagerwagen bis 31.08.17

UNERREICHT.
DER BMW 3er TOURING. Ab
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2+1 BMW
GEWäHRLEISTUNG

...aus gutem Grund

HAKVOORT

Koblenzer Str. 60 57537 Wissen
Tel.: 0 27 42 / 40 85 www.heizungsspezialist.de

Heizung - Sanitär - Solar

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger

Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet

Ihnen täglich neben einem großen kalt-warmen Frühstücks-

büfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerich-

ten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus

der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Der Schwarzwald ruft ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

„Relaxwoche“
Anreisetage: Donnerstag, Freitag oder Sonntag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag

7 Übernachtungen mit HP p.P. ab 393,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Immer sonntags bis Donnerstag oder Freitag
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

4 Übernachtungen HP p.P. ab 227,-€

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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% %3 für 2 Aktion!

%
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3verkürzte Damen-, Herren- und Kinderhosen kaufen –

nur 2 bezahlen

auch reduzierte Ware

die günstigste Hose bekommen
Sie geschenkt!

Decizerstraße 10 • 57518 Betzdorf
Telefon 02741 /22040 – Optik

Wir kaufen Ihr Altgold

Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de

Heizung - Bad - Solar gmBH

Ihr Fachbetrieb für saubere und termingerechte Ausführung

Seit über 10 Jahren
Ihr Partner für Holzpelletskessel

Öl- u. Gasbrennwert-Anlagen,
Holzpellets-Heizkessel und Ofen,

Solar- und Photovoltaikanlage
in Funktion erleben.

„Feines Outlet ab Größe 42“
Reduzierte Luxusschnäppchen

30%-70%

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Visitenkarten günstig drucken
09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de


